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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dolinschek, Haupt, Meisinger 
an den Herrn Bundesminister für Arbeit und Soziales 
betreffend Kuraufenthalte 

Dem Erstanfragesteller ist zu Ohren gekommen, daß angeblich mehr Angestellte zur 
Kur fahren als Arbeiter und Bauern. Aufgnmd der doch meistens schwereren 
körperlichen Arbeit von Arbeitern und Bauern ist dies fUr den Erstanfragesteller 
unverständlich. 

Die Wlterzeiclmeten Abgeordneten richten daher an den Blmdesminister für Arbeit und 
Soziales nachstehende 

Anfrage 

.1. Wieviele Angestellte habenjeweilsin den Jahren 1991, 1992 und 1993 einen Antrag 
bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt Wld wieviele davon waren 

a) weiblich? 
b)männlich? 

. . .' '. . . : . '. . . . . 
. . . 

2. Wieviele Anträge, die von Angestellten· (insgesamt; männlich, weiblich) gestellt 
wurden, wl,lrdenjeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 abgelehnt? 

3. WievieleAnträge, die von Angestellten (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992Wld 1993 bewilligt? 

4. Wieviele Angestellte (insgesamt, männlich, weiblich) sind jeweils in den Jahren 
1991, 1992 und 1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 

5. Wann sind die Angestellten jeweils in den Jaluen 1991, 1992 Wld 1993 zur Kur 
gefahren? 

6. Sollte es für Angestellte bei Kuraufenthalten einen Selbstbehalt geben, wie hoch ist 
dieser? 

7. Wieviele Arbeiter haben jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 einen Antrag 
bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt Wld wieviele davon waren 

a) weiblich? 
b) männlich? 
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8. WievieleAnträge, die von. Arbeitern (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
. wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 abgelehnt? 

9. Wieviele Anträge, die von Arbeitern (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 bewilligt? 

10. Wieviele Arbeiter (insgesamt, männlich, weiblich) sind jeweils in den Jahren 1991, 
1992 und 1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 

11. Wann sind die Arbeiter jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 zur Kur 
gefahren? 

. 12. Sollte es für Arbeiter bei Kuraufenthalten einen Selbstbehalt geben, wie hoch ist 
d~s~ . . . 

13. Wieviele Bauem haben jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 einen Antrag 
bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt und wieviele davon waren 

a) . weiblich? 
b ) männlich ? 

. . 

14. WievieleAnträge; die von Bauern (insgesatnt, männlich, weiblich) gestellt wurden, 
wurden jeweils in den Jahren 1991,1992 und 1993 abgelehnt? 

. , " , 

15. WievieleAnträge, die von Bauern (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt wurden, 
wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992und 1993 bewilligt? 

16. Wieviele Bauern (insgesamt, männlich, weiblich) sind jeweils in den Jahren 1991, 
1992 und 1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 

17. Wann sind die Bauern jeweils inden Jahren 1991, 1992 und 1993 zur Kur 
gefahren? 

18. Sollte es für Bauern bei Kuraufenthalten einen Selbstbehalt geben, wie hoch ist 
dieser? 

19. Wieviele Gewerbeh"eibende haben jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 
einen Antrag bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt und wieviele davon waren 

a) weiblich? 
b) männlich? 

20. Wieviele Anträge, die von Gewerbetreibenden (insgesamt, männlich, weiblich) 
gestellt wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 wld 1993 abgelellllt? 

21. Wieviele Anträge,die von Gewerbetreibenden (insgesamt, männlich, weiblich) 
gestellt wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 bewilligt? 
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22. Wieviele . Gewerbetreibende (insgesamt, mätmlich, weiblich) sind jeweils in den 
Jahren 1991, 1992 und 1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 

23. Wann sind die Gewerbetreibenden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 zur 
Kur gefahren? 

24. Sollte es für Gewerbetreibende bei Kuraufenthalten einen Selbstbehalt geben, wie 
. hoch ist dieser? 

25. Wieviele im öffentlichen Dienst ·Beschäftigte haben jeweils in den Jahren 1991, 
1992 und 1993 einen Antrag bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt und wieviele 
davon waren 

a) weiblich? 
b) männlich? 

26. Wieviele Anträge, die von im . öffentlichen Dienst Beschäftigten (insgesamt, 
männlich, weiblich) gestellt wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 
1993 abgelehnt? 

27. Wieviele Anträge, die von im öffentlichen Dienst Beschäftigten (insgesamt, 
männlich, weiblich) gestellt wurden,wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 
1993 bewilligt? 

28. Wieviele im öffentlichen Dienst Beschäftigte (insgesamt, männlich, weiblich) sind 
jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 

29. Wann sind die im öffentlichen Dienst Beschäftigten jeweils in den Jahren 1991, 
1992 und 1993 zur Kur gefahren? 

30. Sollte es für im öffentlichen Dienst Beschäftigte bei Kuraufenthalten emen 
Selbstbehalt geben, wie hoch ist dieser? 

31. Wieviele Vertragsbedienstete haben jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 
einen Antrag bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt und wieviele davon waren 

a) weiblich? 
b) männlich? 

32. Wicviele Anträge, die von Vertragsbediensteten (insgesamt, männlich, weiblich) 
gestellt wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 abgelehnt? 

33. Wieviele Anträge, die von Vertragsbediensteten (insgesamt, männlich, weiblich) 
gestellt wurden, \vurdenjeweilsin denjahren 1991, 1992 und 1993 bewilligt? 

34. Wieviele Vertragsbedienstete (insgesamt, männlich, weiblich) sind jeweils in den 
Jahren 1991, 1992 und 1993 tatsächlich zur Kur.gefahren? 
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35. Wann sind die Vertragsbediensteten jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 
zur Kur gefahren? 0 

36. Sollte es fiir Vertragsbedienstete bei Kuraufenthalten einen Selbstbehalt geben, wie 
hoch ist dieser? 

37. Wieviele Beamte haben jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 einen Antrag 
bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt und wieviele davon waren 

a) weiblich? 
b) männlich? 

38. Wieviele Anträge, die von Beamten (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 abgelehnt? 

39. Wicviele Anträge, die von Beamten (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 bewilligt? 

40. Wieviele Beamte (insgesamt, männlich, weiblich) sind jeweils in den Jahren 1991, 
1992 und

o

1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 

41. Wann sind die Beamten jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 zur Kur 
gefahren? 

42. Sollte es fiir Beamte bei Kuraufenthalten einen Selbstbehalt geben, wie hoch ist 
dieser? 

43. Wieviele Lehrer haben jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 einen Antrag 
bezüglich eines Kuraufenthaltes gestellt und wieviele davon waren 

a) weiblich? 
b) männlich? 

44. Wieviele Anträge, die von Lehrern (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 abgelehnt? 

45. Wieviele Anträge, die von Lehrern (insgesamt, männlich, weiblich) gestellt 
o wurden, wurden jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 bewilligt? 

46. Wieviele Lehrer (insgesamt, männlich, weiblich) sind jeweils in den Jalu-en 1991, 
1992 und 1993 tatsächlich zur Kur gefahren? 

47. Wann sind die Lerner jeweils in den Jahren 1991, 1992 und 1993 zur Kur 
gefahren? 

48. Sollte es fiir Lerner bei Kuraufenthalten einenSelbstbehalt geben, wie hoch ist 
dieser? 

'0 
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